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Was in der Welt vorgeht
Halle 10 April

Der Frühling iſt wieder einmal in s Land gezogen lauer
wehen die Lüfte vom wolkenloſen blauen Himmelsbogen fallen
goldene Strahlen zur Erde nieder an Bäumen und Sträuchern
ſpringen friſche Knospen auf es fängt an zu grünen in der freien
Natur luſtig laſſen die gefiederten Sänger ihre Lieder erklingen
es geht neues Leben und Weben durch die Natur und auch in
des Menſchen Bruſt in welcher die Hoffnung nie erſtirbt belebt
es ſich mit neuem Sehnen neuem Hoffen auf Glück und Zu
friedenheit

Der Reichstag iſt in die Ferien gegangen und der preußiſche
Landtag iſt ihm gefolgt Drei Wochen lang haben nun die
Abgeordneten Zeit ſich ihren häuslichen und geſchäftlichen An

elegenheiten zu widmen dann ruft ſie ihre Pflicht wieder nach
erlin Mit der Erfüllung dieſer Pflicht ſieht es bei einzelnen

Abgeordneten freilich nicht beſonders aus was in Anbetracht der
Diätenloſigkeit der Reichstagsabgeordneten einigermaßen erklärlichiſt Die Lendtaghabgeordueten ſind in dieſer Beziehung glücklicher

daran und deshalb giebt es am Dönhoffsplatz auch weniger
beſchlußunfähige Häuſer als am Königsplatz indeſſen alle Beſchlüſſe
des Reichstags auf Einführung von Diäten bleiben erfolglos und
ſo werden ſchlecht beſetzte Reichstags Häuſer wohl eine ſtändige
Einrichtung bleiben bis vielleicht einmal Neuwahlen Wandel
ſchaffen Vielleicht ſagen wir vielleicht bleibt aber auch ſpäter
Alles wie es jetzt iſt Neuwahlen werden übrigens im Sommer
nächſten Jahres gethätigt werden und wer den Sieg davontragen
will wird gut thun rechtzeitig zu rüſten denn aller Vorausſichtaach dürfte es zu einem Kanpſe kommen der den 1893 er an

Heftigkeit noch übertrifft
Die Zahl der Männer welche vor einem Vierteljahrhundert

v ihre Kraft und Klugheit das neue Deutſchland ſchufen
t mehr und mehr zuſammen Wiederum iſt der Beſten einer

Heinrich v Stephan der Leiter der Reichspoſt dahin gegangenvon wo es kein Wiederkommen giebt Nicht ſind es tegeriche

Eroberungen nicht glänzende Waffenerfolge geweſen deren er ſich
rühmen könnte aber deshalb verdienen ſeine Schöpfungen nicht
minderes Lob als jene Was der Heimgegangene geſchaffen iſt
Menſchen und deshalb Stückwerk aber ſo weit Stückwerk über
haupt muſtergültig genannt werden kann ſind es die Einrichtungen
die der hochverdiente Mann geſchaffen hat geweſen Die kern
eſunde Grundlage auf welcher ſeine Nachfolger weiter bauen
önnen iſt gegeben und es wäre zu wünſchen daß in nächſter

Zeit die Verhältniſſe der zahlreichen Poſtbeamten nun auch noch
ndgültig und zu allgemeiner Zufriedenheit geregelt würden

Jm Auslande iſt es noch immer die kretiſche An
gelegenheit welche das allgemeine Jntereſſe in Anſpruch nimmt
Freilich fängt die Sache allmählich an langweilig zu werden und
die Großmächte ſind dem kleinen Griechenland gegenüber heute
noch genau ſo weit wie vor 6 Wochen d h ſie faſſen allerlei
Beſchlüſſe und ſenden Noten ab während die lieben Hellenen ſich
einfach gar nicht daran kehren ſondern thun was ihnen beliebt
Ein derartiger Zuſtand muß als geradezu unwürdig bezeichnet
werden Wollen die Großmächte ihre Würde und ihr Anſehen
nicht vollends einbüßen ſo mögen ſie entweder ihre Schiffskoloſſe
und ihre Truppen zurückziehen und die Türken und Griechen unter

Drei Masken in Schwarz
Kriminal Roman von Georg Höcker

Fortſetzung Nachdruck verboten

Der Hausmeiſter ſchüttelte den Kopf Ach das war nicht
zu arg meinte er dann Es mögen wohl zwanzig Herren
hier geweſen ſein und dieſe kamen ziemlich gleichzeitig und ver
ließen auch kurz nach zwei Uhr faſt zur ſelben Zeit das Haus
wieder Zudem habe ich mit dem Ausſperren der Gäſte nichts
zu thun das beſorgt immer der eine Diener der Gräfin Aber
uſtig und fidel ging s freilich zu

Woraus ſchließen Sie das War denn der Lärm ſo
groß daß er bis zu Jhnen gedrungen iſt

Nicht doch es waren lauter hochfeine Herren die Frau
Gräfin iſt überhaupt ſehr ſtolz es verkehren nur Offiziere
Diplomaten und ſonſtige feine Herren bei ihr und alles
e Leute aber gebügelt haben ſie er machte
ie Bewegung des Trinkens Zu wiederholten Malen hat

Nibraſchk was der Lohnbediente der Gräfin iſt hinüber
nach der Weinſtube ſpringen und friſchen Wein beſorgen müſſen

Jn dem wie aus Erz gemeißelten Geſicht des Kommiſſars
hatte als er den geſuchten Namen aus dem Munde des
Mannes vernahm keine Muskel gezuckt er zog ſeine Cigarren
taſche hervor und reichte dem Hausmeiſter eine Cigarre gleich
zeitig ſich ſelbſt eine anzündend So ſo meinte er dann in
ſcheinbar gleichgiltigem Tone der Lohnbediente hm wie
war gleich ſein NameFibreſcht wiederholte Winkler welcher n rra das
geſchenkte Kraut betrachtete und dann paffend in Brand ſetzte
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Es iſt gewiß ein Pole lächelte der Kommiſſar ſich be
haglich in dem Stuhl zurechtſetzend
wenigſtens nicht

Das ſieht man dem Kerl ſchon von weitem an daß er in
der Polakei zu Hauſe iſt brummte der Schuſter Ein un
gehobelter frecher Patron

Jm ſelben Augenblicke erſcholl die Hausglocke Winkler er

Gewöhnlich iſt der Name

a

Wöthenkliche Grakisbeilagen Der Hanernfrennd und Kikeriki am Saaleſtrande

einander ausmachen laſſen was ſie auszumachen haben oder aber
wenn ſie ſich einmiſchen wollen ſo mögen ſie Ernſt machen und
die Kanonen reden laſſen Was ſich bisher den Blicken der Welt
vor Kreta gezeigt hat iſt nur geeignet den Spott hervorzurufen
Die ganze Angelegenheit iſt ſo verfahren daß ſich gar nicht ab
ſehen läßt wie ſie ſchließlich enden wird

Die öſterreichiſche Miniſterkriſis hat ſich ſozuſagen in
Wohlgefallen aufgelöſt d h der Kaiſer hat das Entlaſſungsgeſuch
des Kabinets Badeni nicht genehmigt Es bleibt vorläufig alſo
Alles beim Alten und ſomit auch die Schwierigkeiten denen ſich
das Kabinet nach dem Ausfall der letzten Reichsrathswahlen gegen
über geſtellt ſah Eine neue Schwierigkeit dürfte dem Grafen
Badeni erwachſen durch die vollzogene Wahl Lueger s zum
Bürgermeiſter von Wien Wie es heißt iſt Kaiſer Franz Joſef
der Beſtätigung perſönlich nicht mehr ſo abgeneigt wie vordem
und es wird nun darauf ankommen inwieweit der Kabinetschef
die Beſtätigung beim Kaiſer befürworten oder nicht befürworten
wird Die Deutſch Liberalen liegen in Oeſterreich am Boden und
es wird ſich nun fragen ob es die Anhänger Lueger s ſind die
un Deutſchthum gegen Czechen und Klerikale repräſentiren
werden

Der franzöſiſche Miniſterpräſident Méline hat vorgeſtern einen
Anlaß gefunden ſich über die Frage der Zuckerpämien zu äußern
Bei einem vom Syndikat der Zuckerfabrikanten wegen der Be
willigung der Zuckerprämien veranſtalteten Feſtmahl rieth er den
Fabrikanten an dem Geſetze feſtzuhalten oder wenn es nothwendig
ſein ſollte nur im Einvernehmen mit allen Jntereſſenten daran zu
rühren Die Zuckerfrage die früher eine innere war ſei jetzt eine
internationale Frage geworden aber die Regierung ſei entſchloſſen
bei etwaigen Verhandlungen die Aufrechterhaltung des Geſetzes
von 1884 außer Erörterung zu ſtellen Der Miniſterpräſident
ſchloß mit dem Wunſche eine glückliche Löſung der internationalen
Konferenz zu ſehen Es ſind nicht gerade hoffnungsvolle Aus
ſichten die ſich durch Mélines Rede für die Abſchaffung des
Prämienſyſtems eröffnen

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 9 April Hofnachrichten Der Kaiſer
machte heute früh einen Spaziergang durch den Thiergarten und
wohnte Abends einem Abſchiedseſſen beim 1 Garde Feld Artillerie
Regiment bei

Der Kaiſer nahm heute einen längeren Vortrag des
Reichskanzlers in deſſen Amtswohnung entgegen

Der Reichsanzeiger veröffentlicht folgendes Beileids
telegramm des Kaiſers an die Gemahlin des verſtorbenen Staats
ſekretärs Dr v Stephan So iſt denn die bange Beſorgniß
daß Gott der Herr dem theuren Leben Jhres Herrn Gemahls
inmitten ſeiner vollen Schaffenskraft ein Ende ſetzen werde zur
traurigen Gewißheit geworden Was Sie und die Jhrigen in dem
Verewigten verloren das empfinden Sie ſelbſt am tiefſten aber
u Jhrem Troſte muß es d daß mit Jhnen um den Entſhigſegen Jhr Kaiſer und König das Vaterland und die Welt trauern

Wie die Geſchichte die Erinnerung ſeiner genialen Schöpfungen be
wahren wird ſo werden Mir die hohen Verdienſte die er ſich
um das Vaterlaud erworben und die unentwegte Treue die er
unter vier Königen und drei Kaiſern bis zum letzten Athemzugebethätigt hat allzeit unvergeſſen ſein Möge Gott der Herr Ihnen

und den Jhrigen die ganze Fülle Seines Troſtes ſpenden

hob ſich um zu öffnen Haſtig ſchob er den Hebel zurück der
durch eine Drahtkette mit der Thür des Hauſes in Verbindung
ſtand Dann nickte er kurz mit dem Kopfe

Wenn man vom Wolf ſpricht iſt er da meinte er mit
gedämpfter Stimme zu dem Kommiſſar hinüberwinkend Da
kommt er eben

Wer Nibraſchk fragte Sauer ebenſo leiſe während er
nun doch die geſpannte Erwartung in ſeinen Geſichtszügen
nicht länger zurückhalten konnte Er erhob ſich haſtig und trat
neben den Hausmeiſter

Das Fenſter war durch einen Vorhang derartig bedeckt daß
man wohl durch letzteres auf den Flur hinaus aber nicht um
gekehrt in das Gemach hineinſchauen konnte Der Kommiſſar
ſah einen kurzen gedrungen gebauten Menſchen eben hinter ſich
das Hausthor ſchließen und eilfertig über die Marmorflieſen
nach dem Treppenhauſe eilen Blitzähnlich durchzuckte ihn der
Gedanke daß er dieſes ſcharf markirte Geſicht mit der wulſtigen
Stülpnaſe den aufgeworfenen Lippen und den zuſammenge
kniffenen ſchwarzen Aeugelchen das etwas ungemein Abſtoßendes
hatte ſchon einmal irgendwo geſehen haben mußte Aber ſo
ſehr er auch ſein Gehirn anſtrengte es wollte ſich ihm im
Augenblicke nichts offenbaren Jnzwiſchen hatte der Eingelaſſene
das Treppenhaus erreicht und war den ſpähenden Blicken des
Kommiſſars entſchwunden

Winkler hatte ſich bereits wieder auf den Schemel zurückgeſetzt

und lachte nun aufgeräumt Wenn ich ſo eine feine Dame
wäre wie Frau Gräfin oben ſolch ein Halunkengeſicht dürfte
mir nicht in s Haus brummte er Na über den Weg traut
ſie ihm wohl auch nicht denn ſonſt ließe ſie ihn nicht außer
halb des Hauſes ſchlafen während ſie doch ſo viel Platz in
ihrer Wohnung hat

Ah er wohnt außerhalb des Hauſes bemerkte der
Kommiſſar raſch einfallend Sonſt pflegen derartige vornehme
Herrſchaften die Dienerſchaft immer bei ſich zu haben wo
wohnt denn dieſer Herr Nibraſchk

Der Hausmeiſter zuckte die Achſeln Da müſſen Sie ihn
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Das Telegramm des Reichskanzlers lautete Mit tiefer Be
trübniß habe ich die Nachricht vom Ableben Jhres theuern auch
von mir hochverehrten Gemahls erhalten Mit Jhnen gnädigſte
Frau betrauert das deutſche Vaterland den Verluſt eines ſeiner
verdienſtvollſten und genialſten Männer dem es vergönnt war in
großer Zeit Großes zu leiſten gez Fürſt zu Hohenlohe

Die Beerdigung des Staatsſekretärs v Stephan
findet Sonntag den 11 April um 12 Uhr vom Lichthofe des
Poſtmuſeums Ecke der Leipziger und Mauerſtraße aus nach dem
Kirchhof der Dreifaltigkeitskirche ſtatt Der Kaiſer und die
Kaiſerin haben ihre Theilnahme zugeſagt Eine große Anzahl
von Deputationen des Beamtenſtandes der Handels und Verkehrs
kreiſe iſt angemeldet

Fürſt Bismarck hat auf die vielfachen Fragen nach
ſeinem Befinden geantwortet daß das gaſtriſch nervöſe Leiden nun
mehr völlig überwunden ſei Der Zukunft zufolge hat der Fürſt
mit gutem Humor erwidert Es geht ſchon wieder Meine
Feinde müſſen ſich ſchon gedulden ich bin einſtweilen nur Probe
geſtorben

Graf Caprivi iſt hier angekommen und im Askaniſchen
Hof abgeſtiegen Morgen reiſt der Graf nach Skyren zurück

Hofrath de Grahl iſt wie bereits mitgetheilt vom
Wolff ſchen Bureau entlaſſen worden weil er die falſche Nachricht
gebracht hat der Kaiſer habe dem Fürſten Bismarck zum Geburts
tage gratulirt Das Wolff ſche Bureau hat eine in der vorigen
Nummer d Bl mitgetheilte Erklärung veröffentlicht wonach
de Grahl ihm verſichert hatte die Nachricht ſei durchaus zutreffend An
geſichts dieſes Umſtandes und in Berückſichtigung deſſen daß
de Grahl ſchon den unrichtigen Zarentoaſt verbrochen hat
fragt man ſich allgemein was es denn für eine Bewandtniß mit
dieſen falſchen Nachrichten habe die man dem Hofpberichterſtatter
in die Feder diktirte Die Preſſe verlangt Aufklärung zumal
bereits die Verſion auftaucht als handle es ſich um ein Jn
triguenſpiel Die Voſſ Ztg ſchreibt über Herrn de Grahl

Dieſer vielgewandte Herr der jetzt Hofberichterſtatter und Zu
träger des offiziöſen W Telgr iſt hat eine etwas merkwürdige
Vergangenheit Er ſteht in den Tuilerienpapieren verſchiedentlich
verzeichnet und zwar als öſterreichiſcher Offizier im Jahre 1862
unterbreitet er Napoleon III ein Buch über eine mit Schieß
baumwolle zu ladende Kanone im folgenden Jahre im März
fleht er den Kaiſer um eine Unterſtützung von 4000 Fres an im
November wiederholt er die Bitte um Unterſtützung und erinnert
daran daß ſein Vater Ritter der Ehrenlegion geweſen ſei und die
Medaille von St Helena beſeſſen habe Unter Bedauern ab
ſchlägiger Beſcheid verzeichnet die deutſche Bearbeitung der
Tuilerienpapiere Später tauchte Herr Otto de Grahl in Jnſter
burg auf wo er die offiziöſe Preuß Litth Ztg redigirte Dann
ging er nach Königsberg i Pr und übernahm die Leitung der
Oſtpreuß Ztg die konſervativ und offiziös war Jn dieſer

Stellung ſchrieb Herr Otto de Grahl Briefe um Unterſtützung an
hervorragende konſervative Parteiführer der Provinz Das war
in der Kulturkampfzeit Er theilte mit daß die Regierung gegen
ihn mißtrauiſch ſei und ihm die Weihnachtsgabe von 200 Thalern
vorenthalten wolle Werde er nur von der Partei ſo geſtellt daß
er auf den Zuſchuß von der Regierung nicht angewieſen ſei ſo
werde er dem Miniſterium ſchon zeigen was eine Harke iſt Dieſer
Brief iſt dazumal photographiſch vervielfältigt und der Text im
Bürger und Bauernfreund veröffentlicht worden Vor etwa

einem Jahrzehnt erſchien Herr Otto de Grahl in Berlin und
wurde Vorſitzender des Vereins Bismarck Wie er Hofbericht

ſelber darnach fragen Herr Kommiſſar ich habe es noch nicht
der Mühe für werth gehalten meinte er Jeden Morgen
kommt er manchmal geht er auch ſchon des Tages wieder
fort zuweilen bleibt er bis in die Nacht oben bei der
Frau Gräfin

Sauer ſtellte noch einige Fragen erklärte dann plötzlich
keine Zeit mehr zu haben und verließ ſchließlich kurz abbrechend
Winkler dieſen über den eigentlichen Grund ſeines Kommens
im Dunkeln laſſend

Der Kommiſſar begab ſich eine Droſchke beſteigend unge
ſäumt nach dem Polizeipräſidium Dort bereitete er den
Beamten des Einwohner und FremdenMeldeamtes eine heiße
Viertelſtunde Sie mußten in allen möglichen Büchern und
Regiſtern nach einem Lohndiener Nibraſchk nachſchlagen Aber
ihre Mühewaltung blieb vergeblich Weder ein Lohndiener
noch ſonſt irgend eine Perſönlichkeit dieſes Namens war in
dem Melderegiſter der Großſtadt eingetragen

Nachdenklich verließ der Kommiſſar Sauer die Bureau
räumlichkeiten des Meldeamtes wieder Der Verdacht welchen
die halb unverſtändlich gemurmelten Worte des Sterbenden in
ihm wachgerufen erhielt durch den Umſtand daß Nibraſchk
ſich offenbar unangemeldet in der Hauptſtadt ſeit Monaten
aufhielt neue Nahrung zugeführt Entweder hatte er Grund
der Polizeibehörde auszuweichen oder er hatte ſich einen falſchen
Namen zugelegt unter dem er in dem von der Gräfin be
wohnten Hauſe allgemein bekannt war Das ſcharf markirte
Geſicht des Polen aber kam dem Kommiſſar obwohl er es
nur mit flüchtigen Blicken hatte ſtreifen können je länger er
darüber nachdachte um ſo bekannter vor Nach kurzem Be
ſinnen begab Sauer ſich nach den Räumlichkeiten der Kriminal
polizei und ließ ſich dort das Verbrecheralbum vorlegen Er
hatte nicht lange zu ſuchen mit einem Male entrang ſich ihm
ein kurzer leiſer Ausruf äußerſter Ueberraſchung Kein Zweifel
war möglich das dem Verbrecheralbum einverleibte vor
ihm ne liegende Bildniß eines berüchtigten Einbrechers
und Todtſchlägers Namens Szmulka und der vorhin von ihm



Geſte 2 Sonntag
erſtatter und gar Hofrath geworden iſt wiſſen wir nicht Aber
nach den Erfahrungen mit dem Zarentrinkſpruch und dem Kaiſer
glückwunſch wird man hoffen dürfen daß fortan die Preſſe mit
Nachrichten verſchont werde die von keinem zuverläſſigeren Gewährs
mann als Herrn Hofrath Otto de Grahl vertreten werden

Juſtizminiſter Schoenſtedt der wahrgenommen hat
daß ſeine Weiſungen in Betreff der Anberaumung gerichtlicher Termine von den Juſtizbehörden nicht überall befolgt

werden bringt deshalb in nnerung daß bei Terminen der
Zeitverluſt für die geladenen Perſonen auf das thunlich geringſte
Maß eingeſchränkt werden ſoll

Der Verein deutſcher Zeitungsverleger hat an
Frau Dr v Stephan folgendes Beileidstelegramm geſandt
Eurer Excellenz geſtattet ſich der unterzeichnete Verein zu dem

ſchmerzlichen Verluſte den durch das allzu frühe Hinſcheiden Jhres
Herrn Gemahls nicht nur Sie ſondern mit Jhnen ganz Deutſchland
und weit über deſſen Grenzen hinaus die geſammte geſittete Welt
erlitten haben in größter Ehrerbietung die innigſte Theilnahmeauszuſprechen Eurer Excellenz ganz ergebener Lerein deutſcher

Zeitungsverleger Jm Auftrage Der Vorſitzende Alexander Faber
Verleger der Magdeburger Zeitung

Das Staatsminiſterium trat hente Nachmittag 2 Uhr
unter dem Vorſitz des Fürſten zu Hohenlohe im Dienſtgebäude
am u Platz zu einer Sitzung zuſammen

Der deutſche Handwerkertag r bereits am 27
d Mts ſtatt und zwar nicht in Leipzig ſondern in

erlin
Magdeburg 9 April Reglierungspräſident Graf v Baudiſſin wird demnächſt in den Riheſtand treten

Torgau 9 April Bei der Stichwahl haben erhalten
Knörcke freiſ 8983 Buſſenius konſ 6326 Stimmen Erſterer
iſt ſomit gewählt offenbar mit Unterſtützung der Sozialdemokraten

Köln 9 April Die Kölniſche Zeitung meldet aus Kaneg
Da geſtern die Griechen bei Kiſſamo die Ausſchiffung einiger
Offiziere und Soldaten der erh Kiſſamo auf Booten mit

r und öſterreichiſcher Fie verhindern wollten bombardirte
das öſterreichiſche Panzerſchiff Stefanie die Linien derGriechen
Seit heute früh hört man ſtarken Kanonendonner von Kiſſama her
wo heute die Linſchiſſung der mohamedaniſchen Familien nach
Kanea ſtattfinden ſoll Das öſterreichiſche Admiralſchiff Maria
Thereſia iſt heute Nacht vor Kiſſamo eingetroffen

Frankfurt a 9 April Die Verlegung der Staats
anſtalt für Serumforſchung von Steglitz nach Frankfurt kann
als ſicher gelten Die Frankfurter Stadtverordneten haben dem
Vertrage zugeſtimmt Man glaubt daß Jntereſſen der Höchſter
Farbwerke welche das Serum herſtellen mit im Spiele geweſen
ſind Höchſt iſt von Frankfurt aus in einer halben Stunde zu
erreichen

Oeſterreich lingarn
Wien 9 April Das Abgeordnetenhaus beginnt die

leichzeitige Berathung der Dringlichkeitsanträge Wolf SchönererParteh Funke deutſch fortſchrittlich und Steinwender deutſche

Volkspartei betreffend die letzten Sprachenverordnungen
für Böhmen Jn ſeiner Begründung hebt der Antragſteller
Wolf die große Erregung der Deutſch Böhmen hervor welche die
Sprachenverordnung als einen Schlag ins Geſicht anſehen und
weiſt auf die Rechte des Parlaments hin welche durch dieſe Ver
ordnungen verletzt würden Redner greift in ſehr heftiger Weiſe
den Polenklub und die Juden an Funke bezeichnet die Sprachen
verordnungen als einen Verfaſſungsbruch unter Hinweis auf die
Staatsgrundgeſetze und erklärt die Deutſchen könnten auf dieſer
Grundlage keinen Ausgleich annehmen und die Wahlkurien nicht
als eine Gegenkonzeſſion anerkennen Wenn ſie dieſelben aber
nicht erhalten ſollten ſo würden ſie dem böhmiſchen Landtage
fernbleiben Der dritte Antragſteller Steinwender führte
aus nicht die Deutſchen ſondern der Staatsdienſt verlange
daß die Beamten Deutſch können Der Dienſt erfordere
jedoch nicht die Kenntniß der tſchechiſchen Sprache Die
Verordnungen ſeien geeignet die deutſchen Beamtenſtellen
auch den Deutſchböhmen zu verſchließen Miniſterpräſdent Baden
erklärt die Beſtimmung der Amtsſprache der Staatsbehörden ſe
das Recht der Exekutive welches ſeit dem Beginn der konſtitutionellen
Aera geübt werde Er betrachte die Löſung der Sprachenfrage
als eine Vorausſetzung zu einer gedeihlichen Löſung der böhmiſchen
Frage Da die Regierung der Ueberzeugung war daß die Frage
im Wege der Verſtändigung beider Völkerſtämme nicht geregelt
werden könne fühlte ſie ſich verpflichtet im Rahmen ihrer Be
fugniß einzugreifen Es ſolle nirgends der geringſte Zweifel auf
kommen daß die Regierung gewillt und feſt entſchloſſen iſt die
berechtigten Jntereſſen des deutſchen Volksſtammes in Böhmen
zu ſchützen

Groſßbritannien
London 9 April Der Spezialkorreſpondent des Reuter ſchen

Bureaus telegraphirt aus Elaſſona von heute Mittag Nach
ier eingetroffenen Nachrichten ſind Banden von griechiſchen

riganten bei Krania in der Nähe von Grevena in türkiſches
Gebiet eingedrungen und von den türkiſchen Truppen beſchoſſen
worden Das Gefecht dauert ſeit heute früh 5 Uhr Edhem Paſcha
giebt Befehl Alles vorzubereiten Ob griechiſche Soldaten ſich
unter den Brigantenbanden befinden iſt noch nicht bekannt

Belgien
Brüſfſel 9 April e Bergleute des größten

enlgiſchen Kohhlenwerks Mariemont ſtellten die Arbeit ein

flüchtig geſehene den angenommenen Namen Nibraſchk tragende

Mann waren eine und dieſelbe Perſon
r las der Kommiſſar die dem Bildniß beigefügten No

tizen über das Vorleben des Verbrechers aus welchen hervor
ging daß der ſchon oft vorbeſtraſte Mann aus Polen gebürtig
und das letzte Mal wegen Einbruchdiebſtahls zu zwei Jahren
Zuchthaus verurtheilt geweſen war Seitdem aber waren über
ſechs Jahre verfloſſen Jetzt begriff der Kommiſſar auch warum
ihm nicht ſofort die Erinnerung an Szmulka beim Erblicken des
vermeintlichen Nibraſchk gekommen war obwohl er doch ſonſt die
Bilder des Verbrecheralbums ziemlich ausnahmslos im Kopfe
hatte Ueber Szmulka s letzte Kriminalaffaire war Gras ge
wachſen und die Erinnerung an ihn darum in den Hintergrund
getreten

Jmmer ſchwärzerer Verdacht tauchte in dem Kommiſſar auf
Der Umſtand daß Gräfin Korſakoff die ſelbſt eine zweifelhafte
Vergangenheit hinter ſich hatte den vielfach beſtraften Verbrecher
um Lohndiener angenommen hatte gab ihm zu denken Jedenils beſchloß er ungeſäumt nach dem Echottenring zurückzu

fahren und womöglich den angeblichen Nibraſchk ſo raſch und
unauffällig wie De ig zu verhaften Schon der Umſtand
daß der oft beſtrafte Verbrecher ſich Monate hindurch unan

emeldet und unter falſchem Namen in der Großſtadt aufgehalten verlieh ihm die Berechtigung zur ſofortigen Verhaftung

Kommiſſar Sauer nahm drei Kriminalſchutzleute zur Be
gleitung mit ſich und fuhr ungeſäumt nach dem Schottenring
zurück

Fortſetzung folgt

m
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Prozeß Koſchemann und Genoſſen

Die Sitzungen werden vorausſichtlich noch die nächſte Woche
in Anſpruch nehmen

Der Gutachter Dr Mittenzweig erklärt auf Befragen derVertheidigung die Perſon v mit der Kiſte auf dem Schle

ſiſchen Bahnhof geſehen worden iſt könne ebenſo gut ein Mann
wie eine Frau geweſen ſein Wäre es eine ſolche geweſen ſo ſſe
ſie viel Kraft gehabt haben um eine 25 Pfund ſchwere Kiſte
eilig Schritts fortzuſchaffen

wird nunmehr in ausführlicher Weiſe der Alibibeweis
verhandelt Koſchemann erklärt er ſei an dem Abend des 29 Juni
1895 in Weißenſee geweſen wo die Arbeiter der Löwe ſchen Fabrik
ein Sommerfeſt hatten Auf dem Wege nach dem Alexanderplatz
habe er einen oberflächlichen Bekannten Namens Schodry ge
troffen Gegen 12 Uhr Nachts ſei er der Angeklagte aufgebrochen
und noch in den Spälh ſchen Diskutirklub gegangen wo er Frau

Letzterem habe er genächtigt Der Vorſitzende ſtellt feſt daß der
Angeklagte als er anderthalb Tage nach dem Sommerfeſt ver
nommen wurde nur geſagt habe er glaube daß der Mann bei
dem er genächtigt Wieſenthal heiße Der Vorſitzende ſtellt viele
Widerſprüche feſt in die der Angeklagte bei ſeinen verſchiedenen
Vernehmungen über ſein Thun und Laſſen am 29 Juni 1895 ſich
verwickelt habe Auch erklärt er es für auffällig daß der Ange
klagte nach und nach mit immer mehr Alibizeugen hervorgekommen
ſei und beiſpielsweiſe einen von dieſen der thatſächlich Anarchiſt
iſt fälſchlich als Konſervativen bezeichnet habe Der Angeklagte erklärt
die Schwankungen in ſeinen Zeitbeſtinmungen mit großer Gewandtheit
Er ſucht nachznweiſen daß dabei Jrrthümer unterlaufen ſeien und
daß er erſt nach ſeiner wiederholten Verhaftung möglichſt genau nach
gedacht habe Erſt nachdem er durch ſeine wiederholten Ver
nehmungen erfahren habe worauf es vorwiegend ankomme konnte
er die verſchiedenen Zeitpunkte ſeines Aufenhalts am 29 Juni und
die Perſonen die er getroffen genau angeben Der Vorſitzende
ſtellt aus den Akten feſt daß der Angeklagte ſein Alibi zeitlich
immer wieder verlegt habe wenn er merkte daß es mit dem Zeit
punkt der Einlieferung der Kiſte nicht übereinſtimme Jn einer
der früheren Vernehmungen hat der Angeklagte auch verſchiedene
Vergnügungsſtätten genannt die er bei Sternecker in Weißenſee
beſucht haben will wie das Seetheater den Allgemeinen Bier
ausſchank den Tanzplatz u ſ w, und hat eine ganze Reihe von
Zeugen dafür genannt Das geſchah aber erſt 1897 während er
1896 bei ſeiner Vernehmung derartige Perſonen nicht genannt hat

Der Angeklagte Weſtphal e daß er ſich mit Koſche
mann nach Weißenſee begeben habe eſtphal hat in ſeinen Zeit
angaben bei früheren Ausſagen ſehr geſchwankt

Jm weiteren Verlaufe wurde von einer Zeugin mit vollſter
Beſtimmtheit bekundet daß Koſchemann und Weſtphal am fraglichen
Sonnabend Abend gegen 7 Uhr ſich in einen Barbierladen in der
Andreasſtraße haben barbieren laſſen Dieſes Zeugniß wurde im
Weſentlichen von zwei anderen Leuten beſtätigtEs wurde alsdann noch eine Reihe von Feugen über die Zeit

vernommen zu der Koſchemann und Weſtphal auf dem Feſt in
Weißenſee geweſen ſeien und danach die Verhandlung vertagt

S und einen gewiſſen Wieſenthal getroffen habe bei

Kleine Chronik
Hildesheim 9 April Eiſenbahnunfall Vom erſten Früh

uge Braunſchweig Hildesheim iſt heute früh 62 Uhr bei der Einfahrt indie Station Garbolzum ein Wagen dritter Klaſſe aus dem Gleiſe ge

ſprungen und umgeſtürzt Die Paſſagiere mußten aus den Fenſtern
flüchten ein Paſſagier wurde nicht erheblich verletzt Der Verkehr iſt zeit

otsdam 9 April Durch eine Lanze getödtet wurde am
Dienstag auf dem Bornſtedter Felde ein Huſar Ein Rekrut ſollte mit
ſeinem Pferde über den Waſſergraben wingen wobei ſich das Thier wider
ſpenſtig zeigte und von dem Reiter deshalb bei der Trenſe gefaßt wurde
um zurück zu gehen Dadurch kam es daß ſich die Lanze des Rekruten
gerade in dem Augenblicke ſeitwärts legte als ein im zweiten Jahre
dienender Huſar von der andern Seite über den Graben ſetzte und zwar
ſo unglücklich daß er mit dem Geſicht gerade in die Lanze hineinſprang
die den Kopf an der Stirn ſeitwärts vollſtändig durchbohrte Zwar be
mühten ſich einige aus der Artilleriekaſerne herbeigeholte Lazaretgehülfen
ſofort um den vom Pferde geſunkenen Huſaren doch erwies ſich alle Hilfe
vergebens denn er ſtarb auf dem Transport nach dem Garniſonlazareth

Köln 9 April Schwerer Unglücksfall Auf dem hieſigen
Pferdemarkt ſcheute Mittags das Pferd einer Kaleſche Der Jnhaber des
Gefährtes ſtürzte und wurde tödt lich andere Perſonen wurden ſchwer verletzt

Brüſſel 9 April Falſchmünzer Die Polizei verhaftete neun
Falſchmünzer welche belgiſche nnd deutſche Gold und Silbermünzen und
belgiſche Nationalbanknoten in großer Menge nachmachten 000
Francs falſches Geld wurden confiszirt

griee und muß durch Umſteigen aufrecht erhalten werden

Lokales
Ter Nachdruck un erer Origtnal Lokale Berichte iſt nur mit Quelenangade geRallet

Halle 10 April
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Dienstag den 13 April er Nachm pünktlich 4 Uhr Lokal

beſichtigung des Grundſtücks Hermannſtraße 13 demnächſt um
5 Uhr Sitzung im Kommiſſionszimmer

Tagesordnung
1 Petition Hanke Hermannſtraße
2 Genehmigung L Erbauung eines proviſoriſchen Brauchwaſſer

kanals in der Delitzſcherſtraße 2 Leſung
g Endgültige Genehmigung des Projekts und der Koſten zur Er

bauung eines Piſſoirs am Botaniſchen Garten
4 Petition Koch Steinweg
5 Prüfung und Feſtſtellung der Anſchläge für die im Haushaltsplan

der Gottesacker Verwaltung für 1 on zur Dispoſition geſtellten
Bauarbeiten

6 Verkauf von Land und Graben Parzellen im öſtlichen Bebauungs
plan Steckner

7 Nachbewilligung für die Mehrarbeiten bei der Reſtaurirung der
Südfriedhofs Kapelle

8 Abänderung der früher feſtgeſtellten Fluchtlinien für die Straßen
M und R des Bebauungsplanes zwiſchen Lindenſtraße Süd
ſtraße Pfännerhöhe und Liebenauerſtraße

Einkommen und Ergänzungsſteuer Veranlagung pro
1897/98 Das Ergebniß der jetzt beendigten Veranlagung zur Staats
Einkommenſteuer und Ergänzungsſteuer in der Stadt Halle a S für das
Steuerjahr 1897/98 iſt folgendes A CEinkommenſteuer 1 Mit
einem Einkommen von mehr als 900 Mk bis 3000 Mk ſind ver
anlagt worden 14650 Vorjahr 13975 Perſonen mit einem
Geſammt Jahresſteuerbetrage von 259354 Mk 251 344 W
Freigeſtellt ſind gemäß Z 18 des Einkommenſteuergeſetzes an
969 1631 gemäß S 19 a a O andauernde Krankheit u ſ w

18 18 Cenſiten 2 Mit einem Einkommen von mehr als 3000 Mk
ſind veranlagt 3173 2958 phyſiſche Perſonen mit einem Geſammt
d e en von 896244 Mk 864712 Mk 3 Nicht phyſiſche

erſonen Aktiengeſellſchaften 2c ſind veranlagt 23 21 mit einem Jahres
ſteuerbetrage von 96 146 Mk 105089 Mk zen Ganzen werden heran
gezogen zur Einkommenſteuer 17886 16954 Cenſiten mit
einem Jahresſteuerbetrage von 1251743 Mk 1221145 Mk
alſo gegen das Vorjahr mehr 30598 Mk Einkommenſteuer
B Ergänzungsſteuer 1 Mit einem Einkommen von mehr als
900 Mk bis 3000 Mk ſind veranlagt zur Ergänzungsſteuer 3094Vorjahr 3060 Cenſiten mit einem GeſanmtJahresſtenerketrage von

326 Mk 35661 Mk3000 Mk 2645 2524 Cenſiten mit einem Jahresſteuerbetrage von

217924 Mt 210894 Mk Jm Ganzen ſind veranlagt 57 40
5584 Cenſiten mit einem et m men el orene et

von 252250 Mk 246555 Mk alſo gegen das Vorjahr me
5695 Mk Ergänzungsſteuer Eine Ueberſicht über die Bewegunder ſtaatlichrn Perſonaiſenern in der Stadt Halle ſeit 1891/92 giebt

folgende Tabelle Gegen das Doriadt
Einkommenſteuer Ergänzungsſteuer Einkommenſteuer Ergänzungs

Mt

e

r

g

Mk Mt M1891/92 709357 7 S1803 1149400 440043 71893 94 11430688 6362 21894/95 1137220 5818 S1895/96 1138179 250029 959 21896/97 1121 145 246000 82966 8474
1897/98 1251743 252 250 30598 5694

Die Erhöhung der Einkommenſteuer im Jahre 1892/98 trat in Folge
Jnkrafttretens des neuen Einkommenſteuergeſetzes ein nach welchem auch
die Aktiengeſellſchaften c ſteuerpflichtig wurden Jm Steuerjahre 1895 96
wurde die Ergänzungsſteuer zum erſten Mal veranlagt Die n
Vermehrung der Einkommenſteuer im Jahre 1896/97 hat ſeine Beg W
namenilich in der Einrichtung einer Eiſenbahn Direktion her da au
die außerhalb Preußens ſtationirten Beamten und Penſionäre von ihren
Bezügen aus der hieſigen Eiſenba hier veranlagt werden

Gemeindeſtenern pro 1897/98 Im Neumarkt Schießgraben
war geſtern eine Anzahl Stadtverordneten zuſammengetreten um in der
Frage der Vertheilung der Gemeindeſteuern pro 1897/98 nochmals Be
ſprechungen zu pflegen Es wurde allſeitig anerkannt daß es durchaus
zweckmäßig ſei den drohenden Konflikt möglichſt zu vermeiden Die von
dem Magiſtrate event vorgeſchlagene JmmobiliarUmſatzſteuer wurde mit
Einhelligkeit als nicht annehmbar bezeichnet Man erklärte ſich zwar be
reit eine Jmmobiliar Umſatzſteueuer zu genehmigen hielt es aber für
nothwendig den Ertrag dieſer Steuer für die Uebernahme der Straßen
reinigung durch die Stadt zu reſervigen da an dem Grundſatze feſtgehalten
werden müſſe daß eine Steuer welche lediglich von dem Grundbeſitz auf
gebracht werde auch nur dem Grundbefitz zu Gute kommen dürfe Um
dem Magiſtrat Entgegenkommen zu zeigen erklärte man ſich bereit die
für den Schulbau mehr geforderten 25000 Mk zu bewilligen und zur
Deckung dieſer Mehrausgabe die Realſteuern um 5 Proz auf 140 Prozu erhöhen Mit einer Erhöhung der Realſteuern um 5 Proz könne der
Hagiſtrat wohl zufrieden ſein da der thatſächliche Ertrag etwa 28000 Mk

betragen werde und ſomit noch 3000 Mk zur Verſtärkung des Titels
Jnsgemein zur Verfügung ſtehen Von einer Seite wurde indeß dieBefürchtung Heageſprochem daß der Magiſtrat auf dieſen Vergleichs

Vorſchlag nicht eingehen und dann die Gemeindeſteuer ohne Weiteres auf
110 Proz Zuſchlag zu der Einkommenſteuer und 160 Proz zu den Real
ſteuern feſtgeſetzt werde Um dieſe Art der Vertheilung zu vermeiden
werde deshalb in der Sitzung am nächſten Montage auch der Antrag ein
gebracht werden die Realſteuern auf 145 Proz feſtzuſetzen Auf die dann
zwiſchen Einkommen und Realſteuern bleibende Spannung von 25 Proz
könne der Magiſtrat eingehen und ſo werde ein Konflikt vermieden bei
welchem die StadtverordnetenVerſammlung nichts gewinnen wohl aber
ſehr viel verlieren könne

Paſſionsfeſt in der Domkirche Am Palmſonntag Abends
6 Uhr findet in der Domkirche eine liturgiſche Paſſionsfeier ſtatt Der
Domkirchenchor wird dabei in gewohnter Weiſe mitwirken und eine
Anzahl von Paſſiqns Geſängen zum Vortrag bringen

r Verwaltungsſtreitſache In der Verwaltungsſtreitſache der
Stadtgemeinde Halle wider die Gemeinde Giebichenſtein wegen
Leiſtung eines Zuſchuſſes ſeitens der erſteren zu den Giebichenſteiner
Schullaſten gemäß S 53 des Kommunalabgabengeſetzes ſteht Termin
vor dem Kgl Oberverwaltungsgerichte zu Berlin am 27 d Mts an
Es handelt ſich hierbei um deu Anſpruch für das Rechnungsjahr 1895/96

Stadttheater Eingetretener Hinderniſſe wegen findet das bereits
angekündigte Gaſtſpiel von Marie Schoder nicht ſtatt und geht die
morgige Sonntags Nachmittags Vorſtellung Carmen bei den üblichen
kleinen Preiſen in Scene Am Abend wird das große Zaubermärchen
Der Verſchwender gegeben Jm III Akt werden Concert Ein

lagen von den Damen Fris Stark und Spiegel und Herrn Cianda ge
ſungen Die Balletmeiſterin Frl Nadina hat ein neues Ballet einſtudirt
welches ſie ebenfalls im III Akt mit dem ganzen Corps de ballet zur
Darſtellung bringt Am Montag findet die dritte Aufführung im Rilg
des Nibelungen der zweite Tag h bei Schauſpielpreiſen ſtatt
Dienstag geht zum Benefiz für Herrn Rudolf Lorenz Jbſens intereſſantes
Schauſpiel Geſpenſter in Scene in welchem der Benefiziant die
Rolle des Oswald ſpielt Mittwoch und Sonnabend gaſtirt der be
rühmte Charakterſchauſpieler des Königl Hoftheaters in Dresden der Königl

ſächſ J Friedrich Holthaus als Richard in Shakeſpeares
Richard III und als Mephiſto in Goethes Fauſt

Jm Thalia Theater geht am Sonntag Abend ganz neu einſtudirt
Ernſt von Wildenbruch s intereſſantes Schauſpiel Meiſter Balzer mit
Herrn Direktor Gluth in der Titelrolle in Scene Am Montag bleibt
das Theater geſchloſſen Dienstag findet die erſte Aufführung der Novität
John Gabriel Borkmann Schauſpiel in 4 Akten von Henrick Jbſen

ſtatt und zwar als Sondervorſtellung für den hieſigen literariſchen Verein
Alle Plätze außer I Parquet ſind wie gewöhnlich an den bekannten
Stellen verkäuflich

p Walhalla Theater gelangen auch in der morgigen Sonntag
Nachmittag Vorſtellung nochmals ſämmtliche Spezialitäten des gegen
wärtigen ſo ungemein wirkungsvollen Spielplans zur Vorführung

Halleſche Waiſenſtiftung Zwecks Errichtung eines Verbandes
von Fechtſchulen für die örtliche Wohlthätigkeitspflege fand am Dienſtag
Nachmittag im Reſtaurant Fürſtenthal eine Beſprechung ſtatt Herr
Stadtrath a D Arndt als Vorſitzender der Halleſchen Waiſenſtiftung
leitete die Verhandlungen und erklärte ſich mit den Vorſchlägen der an
weſenden 18 Fechtmeiſter die Ausbreitung des mildthätigen Werkes durch
Organiſirung von Fechtſchulen welche ſich durch die ganze Stadt ver
theilen völlig einverſtanden Mit der Herſtellung des dadurch bedingten
umfangreichen Materials ſoll ſofort begonnen werden ſodaß die innere
Ausgeſtaltung ſchon im Laufe der nächſten Woche vollzogen werden kann
Da es ſich hier um ein lokalpatriotiſches Werk handelt ſo dürfte die
Unterſtützung deſſelben allſeitige Bereitwilligkeit finden auch macht ſich
jetzt ſchon ein reges Intereſſe an dem Liebeswerke bemerkbar Als erſte
Schule in dieſer Hinſicht wird ſich heute Abend in dem bekannten gleich
namigen Lokale in der großen Steinſtraße der Fechtverein Helbig kon
ſtituiren welchem binnen Kurzem die übrigen Vereinigungen nachfolgen
werden

Jugendſparkaſſen Zu dieſem Thema ging uns folgender Bericht
zu Die Konfirmationszeit iſt da Schwer laſtete die Sorge auf den

erzen vieler Eltern die Koſten für die Konfirmanden Ausſtattung ihrer
Kinder zu beſtreiten Ans Zurücklegen von Geld war nicht gedacht
worden Wie viel leichter wäre jetzt für die Eltern die Beſchaffung eines
Konfirmanden Anzuges geweſen wenn ihre Kinder Gelegenheit gehabt
hätten in einer Schulſparkaſſe allmählich ein hübſches Sümmchen zu
ſammeln Dieſer mehr äußerlich praktiſche Zweck der Schulſparkaſſen iſt
nicht zu unterſchätzen Ungleich größer aber iſt der innere Segen den die
Jugendſparkaſſen ſeien es Schul Konfirmanden oder Pfennigſparkaſſen
in volkswirthſchaftlicher und e s für die jungen Sparer
haben Durch die Erziehung zur Sparſamkeit und die dadurch hervor

erufene Werthſchätzung des Geldes wird auch zur Mäßigkeit und Genügſamte erzogen Tugenden die unſerer genußſüchtigen Zeit beſonders noth

thun Schon hat ſich ein Netz von Jugendſparkaſſen über Deutſchland
ausgedehnt und die Maſchen deſſelben ſind in den letzten Jahren W und
da enger geworden Nach dem 13 Bericht des deutſchen Vereins für
Jugendſparkaſſen aus dem Jahre 1896 abgeſchloſſen am 28 September
1896 es in Deutſchland 1160 Schulſparkaſſen 72 Konfirmanden
und 390 Pfennig Sparkaſſen alſo zuſammen 1622 Jugendſparkaſſen
während der 12 Bericht nur 1478 Jugendſparkaſſen aufwies Den
146083 Sparern des 12 Berichts ſtehen jetzt 183436 Sparer gegenüber
Dabei iſt bei 445 Kaſſen die Zahl der Sparer gar nicht bekannt ge
worden e man die Geſammtſumme derſelben auf gut 200000 ſchätzen
kann Die Guthaben endlich haben nur bei 1196 Kaſſen in einer Höhe
von zuſammen 4749808 Mk ermittelt werden können Thatſächlich
werden dieſelben 5 Millionen weit überſchreiten Wie vielen Segen ſitt
licher und volkswirtsſchaftlicher Art ſchließen dieſe Zahlen in ſich Aber
der Segen könnte noch viel größer ſein wenn noch mehr Volksfreunde
in deutſchen Landen die Gründung von Jugendſparkaſſen in dieſer oderjener Form in die San nehmen wollten Le mit der Gründung und

ühe lohnt ſich reichlich durch die Freude am Ecfolg

2 Mit einem Einkommen von mehr als

Leitung verbundeneHarztlub gwei verein Halle Ein ähnliches Feſt wie in den

früheren Jahren veranſtaltet der Verein am 28 d M Abends in dem
tannengeſchmückten Saale der Saalſchloßbrauerei Anmeldungen und
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A T So
Wünſche nimmt bis zum 25 April Herr A Schlemm

ändelſtraße 7
ger Pferdebahnwagen werden zur Nachttaxe à 30 Pfg I Uhr

Brauerei zur Heimfahrt bereit ſtehen
Die Glaſer Jnnung ſprach in ihrer Quartal Verſammlung vier

Lehrlinge los Weiter erfolgte die Aufnahme von zwei Meiſtern wodurch
die Zahl der Mitglieder der Jnnung ſich auf 64 ſteigerte Zum Dele
girten für den in Greiz ſtattfindenden Thüringer Glaſer Verbandstag
wurde Herr Reichert gewählt In Ausſicht genommen wurde den Lehr

außer durch die ſtädtiſche Fortbildungsſchule auch noch durch eine
chule Förderung zu bieten ne längere Beſprechung entwickelte ſich

über den Verkauf von Glas durch die Glashandlungen an Nicht
Glaſermeiſter Derſelbe mache ſich ſo führte der Obermeiſter der Jnnung

Rennert aus ſeit Jahren ſo ſehr zum Nachtheil der Glaſermeiſter
geltend daß für eine große Zphl derſelben geradezu die Exiſtenz gefährdet
erſcheine Jedoch ſei der Verkauf von Glas durch die Glashandlungen
an Private nicht blos dazu angethan die Glaſermeiſter in ihrem Erwerb
zu ſchädigen ſondern vielmehr auch die Hausbeſitzer welche bei noth
wendigen Reparaturen die Beſchaffung der Erſatzſcheiben ihren Miethern

smännern u ſ w überlaſſen dieſe aber wie leicht erklärlich meiſt
nur Werth darauf legen billig ei r r Rückſicht auf die Güte des von

n beſchafften Glaſes und die Beſchaffenheit der zu erſetzenden Scheiben Es
dem Publikum dringend zu bei Reparaturen in ſeinem eigenen

Jrupſe die Arbeiten den Glaſermeiſtern zu übertragen die durch eine ſeit
em beſtehende Einkaufs Genoſſenſchaft in der Lage ſeien bei beſter

Ausführung Arbeiten doch zu billigen Preiſen allen Wünſchen der
Auftraggeber zu entſprechen Beſprechung gab durchweg die Zu
ſimmung der Anweſenden zu dieſen Ausführungen des Obermeiſtersx Pyotographiſche Geſellſchaft Der geſtrige Projektionsabend

im Hörſaal des Phyſikaliſchen Jnſtituts bei dem Herr Premierlieutenant
Kies ling aus Berlin die Anwendung der Photographie zu militäriſchen
Zwecken behandelte geſtaltete ſich Dank den eingehenden Darlegungen des

vortragenden und der Fülle von trefflichen photographiſchen Aufnahmen

Aberaus intereſſant Der Redner hoh im Eingang ſeiner Ausführungen
hervor daß die Kriegskunſt keine in ſich abgeſchloſſene Wiſſenſchaft ſei
ſondern alle Errungenſchaften der Wiſſenſchaften und Technik beachte und
wenn möglich aus ihnen Vortheil zu ziehen ſuche deshalb auch ſchon ſeit
langer Zeit die Photographie in ihren Dienſt geſtellt habe Derſelbe gab
dann einen Abriß über die mannigfache Anwendung welche heute die
Photographie in der Kriegskunſt findet

Die Pfälzer Colonie Schützen Geſellſchaft hielt geſtern im
Schießhauſe zum Fuchs noch nachträglich aus Anlax der Centenarfeier
ein Schießen ab Zu demſelben hatte die Geſellſchaft als Preiſe drei
überaus geſchmackvoll ausgeſtattete Medaillen die außer der entſprechenden
J das Bildniß des erſten Hohenzollernkaiſers aufweiſen geſtiftet

ige Mitglieder der Geſellſchaft hatten außerdem drei ebenfalls mit der
r gedenkenden Jnſchriften verſehene ſilberne Becher geſpendet

drei Medaillen fielen den Herren G Uhlig W Uhlig und
Uhlig die drei Becher den Herren K Traeger Cordes und

erndorf zu
Soiree Eickermann Jm großen Saale des Kronprinzen treten

morgen Sonntag Abend zum letzten Male Louiſe EickermannTraut
mann und Herr A Eickermann vom Hoftheater zu Meiningen hier

Wir machen Alle die noch nicht Gelegenheit hatten den originellen
z des berühmten Künſtlerpaares beizuwohnen nochmals darauf

aufmerkſam indem wir gleichzeitig auf das in heutiger Nummer erſchienene
Programm hinweiſen

Der communale Bürgerverein Giebichenſtein hatte in ſeiner
Monats Verſammlung wiederum die Beleuchtungsfrage auf ſeine Tages
ordnung geſetzt Eine denſelben Gegenſtand behandelnde Petition war

n im Januar d J an die Gemeinde Vertretung gerichtet worden
unbeantwortet geblieben Jn lebhafter Diskuſſion wurde hervor

ehoben daß es wünſchenswerth erſcheine daß die Gemeinde Vertretungßcrami e für die Entwickelung Giebichenſteins ſo überaus wichtige Fragen

mit rechtem Jntereſſe und möglichſt ſchnell behandele Es wurde beſchloſſen
von Neuem zu petitioniren und ein eingegangener Antrag die Gemeinde
Vertretung zu bitten Sorge zu tragen daß die Gemeinde Giebichenſtein
baldmöglichſt durch Gas eine beſſere Veleuchtung erhält und die Straßen
beleuchtung um das doppelte erhöht wird fand einſtimmig Annahme

r Zum Bauweſen in Giebichenſtein Die neue Baukonſens
e bie ne hat die Zuſtimmung der Aufſichtsbehörde gefundenährend bisher dieſe dür die Reviſion der Baupläne Beaufſichtigung der

BauAusführungen Bewirkung der Abnahmen c zu entrichtenden Ge
bühren bei einer Baukoſtenſumme bis zu 300 Mk 3 Mk von 300 bis

Mk 5 Mk und von da ab für jedes weitere Tauſend 1 Mk mehr
betrugen ſind jetzt zu zahlen Bei einer Baukoſtenſumme bis zu 75 Mk
2 Mk von 75 bis 150 Mk 3 Mk von 150 bis 500 Mk 4 Mk von
500 bis 1000 Mk 5 Mk und von da ab für jedes angefangene weitere
Tauſend 1,50 Mk mehr Für die Genehmigung von Kanalanſchlüſſen
werden nur die Hälfte dieſer Sätze berechnet Die Gebühren ſind deshalb
erhöht worden weil die nach der alten Ordnung erhobenen die Koſten
des betreffenden Verwaltungszweiges nicht deckten Die Baukoſtenſumme
iſt beim Nachſuchen einer Bau Erlaubniß ausdrücklich anzugeben Es
werden dieſe Angaben dann von einem Sachverſtändigen geprüft und
nach deſſen Gutachten die Gebühren feſtgeſetzt

r Sozialdemokratiſche Verſammlung Jn einer vorgeſtern im
Reſtaurant Wilhelmshöhe in Giebichenſtein abgehaltenen Verſamm
lung des ſozialdemokratiſchen Vereins für Halle Saalkreis erörterte man
communale Angelegenheiten von Giebichenſtein beauftragte die Genoſſen
in der Gemeinde Vertretung in Ausführung des Wahlprogramms den
Antrag auf Errichtung eines Volks Freibades zu ſtellen bemängelte die
Schulverhältniſſe und wünſchte zur Hebung der letzteren die Anſtellung
weiterer Lehrkräfte wobei jedoch der anweſende Gemeindeverordnete er
klärte daß die Regierung bereits im Oktober v J bewilligte Lehrer noch
nicht entſandt habe Schließlich wurde u a noch verlangt daß Waſſer
Abſtellungen für die Zukunft nicht blos durch die Zeitungen ſondern noch
W beſondere Mittheilungen an die Hausbeſitzer bekannt gegeben werden
möchtenL Lebende Naturſeltenheiten Jn der Reilſtraße neben der

Gärtnerei des Herrn Zeiſing iſt von morgen Sonntag ab bis auf Weiteres
täglich von 10 Uhr früh bis 10 Uhr Abends eine Ausſtellung lebender
Naturſeltenheiten Thieren aller Zonen der Erde errichtet Unter Anderen
ſind zu ſehen fliegende lebende Hunde fliegende Fiſche Kugel
papageifiſche Stachelfiſche Affen in den verſchiedenen Abarten darunter
auch beiſpielsweiſe die ganz kleinen Löwenäffchen Jchneumons u ſ wGanz beſonderes Wereſſe erregt die Dreſſur einer Angorakatze welche mit

Tauben zuſammen in einem Käfig hauſt Beachtung verdient auch die
mit den ſeltenſten Exemplaren aus eſtattete Muſchel und Conchilienſamm
lung ſowie Spirituspräparate und Tintenfiſche Mit Rückſicht darauf
daß der Eintrittspreis nur ein ſehr mäßiger iſt werden gewiß alle Eltern
die im Beſitze von Kindern ſind Veranlaſſung nehmen den letzterern zu
ihrer Freude und zur Bereicherung ihrer Kenntniſſe den Beſuch dieſer
Bude zu geſtatten Auch die Herren Lehrer ſeien eigens auf dieſe lehr
reiche Sammlung aufmerkſam gemacht

Brennender Eiſenbahnwagen Geſtern Abend gegen 7 Uhr
eth auf der Fahrt zwiſchen Böllberger und Röpzigerweg die Ladung

nes Wagens der Hafenbahn in Brand Das Feuer iſt vermuthlich durch
Funken entſtanden welche aus dem Schornſtein der Maſchine flogen und
in den Wagen fielen deſſen leicht brennbare Ladung Oel dadurch Feuer
fing Der Wagen konnte nachdem der Zug zum Halten gebracht war
abgekoppelt und nach der nächſten Halteſtelle gebracht werden woſelbſt das
Feuer beſeitigt werden konnte ohne daß es weitere Ausdehnung ge

nommen hätte Vur Verunglückt Der in der Centralwerkſtatt hierſelbſt d hre
Arbeiter Carl aus Canena fiel durch Ausgleiten mit ſolcher
Kr di auf eine Schiene daß er außer verſchiedenen Hautabſchürfungen

ippenwunden an der linken Stirn und dem Scheitelbein erlitt Er wurde
mittels Krankenkorbes in die Klinik befördert Der Bahnarbeiter Wla

vZvDamen Hüte

in besouders chicer u aparter Ausführung

dislaus Perdon aus Delitz erlitt dadurch einen Unfall daß beim Be
dienen der Bremſe ein Bremskaſten riß und ihm die Bremskurbel auf den
linken ges fiel ſo daß er einen Bruch des linken Unterſchenkels und eine

große Wunde an demſelben re Auch er ward der Klinik e
au er

er für Halle und den Gaalkreis
werden ſoll Ueber Herrn de Grahl hört man nachträg

r Unfälle Der bei einem Neubau in der Jahnſtraße thäWilh Meißner aus Giebichenſtein ſtürzte geſtern in Folge e

vom Gerüſt und erlitt hierdurch eine Quetſchung der linken Seite dem
aber noch einen Schädelbruch in Folge deſſen er gegenwärtig nicht

Mabei voller Beſinnung iſt Der in der Wegelin HüſchinenFabrik beſchäſtigee Schloſſer Otto Knöchel welcher Maſchinentheile

in einen Fabrikraum fuhr würde von einer umfallenden eiſernen Schlangeauf den Fuß getroffen und erlitt hierdurch einen doppelten Kuschelbrud

Ans der Umgebung
Zwintſ 9 April Jubiläum e feierte der Berginſpektor Herr Käſtner zu Zwintſchöna ſein Kocgee Bergmann

jubiläum Vom Vereine Glück Auf wurde ihm zur Erinnerung ein
prachtvolles Album überreicht Wir wünſchen dem Jubilar daß er noch
viele Jahre im Kreiſe ſeiner Familie glücklich verleben möge

enfels 9 April Flüchtig geworden iſt der hier
wohnhafte fahrende Landbriefträger und Poſthilſsbote Hermann Körnig
Derſelbe ließ ſich geſtern früh nach einem häuslichen Streite den Bart
abnehmen und kehrte von dieſem Ausgange nicht wieder nach Hauſe
urück Ob Körnig ſich etwaige Vergehungen im Dienſte hat zu ſchuldenommen laſſen ſteht dahin n einem hinterlaſſenen Zettel giebt Körni

die Abſicht zu erkennen ſich das Leben zu nehmen doch erſcheint 4
unwahrſcheinlich daß er dieſelbe ausgeführt hat Die Abnahme des Bartes
läßt eher auf Flucht ſchließen

W Freyburg 9 April Glockenguß Unfall Am Montag
wurden von Gebr Ulrich in Laucha die für die katholiſche Kirche in
Naumburg beſtimmten Glocken gegoſſen ihre Weihe findet nächſten
Dienstag ſtatt Als der Steinbruchsbeſitzer Biſchof geſtern Bruch
ſteine fahren ließ hängte ſich das etwa 6jährige Söhnchen des Glaſer
meiſters Guſtav Berger in der Nähe von Zeddenbach nach Kinderart
hinten an den im Gange befindlichen Wagen Dadurch gerieth ſein Bein
in die Speichen des rollenden Rades ſo daß es ſtark gequetſcht wurde

Hettſtedt 9 April Verunglückt Ein recht bedauerlicher
und folgenſchwerer Unfall hat ſich laut Meldung der Eisl Zig vorgeſtern
auf dem Niewandt Schacht ereignet indem dem 19 Jahre alten Schlepper
Otto Krolle aus Molmeck vorm Strebe eine Bergwacke auf den rechten
Unterſchenkel fiel und denſelben derart zertrümmerte daß dem Schwer
verletzten noch an demſelben Tage im hieſigen Knappſchafts Lazareth das
Bein amputirt werden mußte

X Gröbzig 9 April Haupitreffer Ein ſeltenes Glück wurde
dem hieſigen Schuhmachermeiſter Armelang zu theil Derſelbe bekam
ſ Z ein Loos der Mecklenburger Geldlotterie zugeſandt welches er auch
ankaufte Nun kam ein Hamburger Collekteur zu Herrn A und eröffnete
ihm daß auf ſeine Nummer der Haupttreffer von 300000 Mk ge
fallen ſei und auf ſeinen Antheil 30 Mk kämen welche Herrn A
auch ſofort von dem betreffenden Collecteur ausgezahlt wurden

Standesamt Halle
Aufgeboten

8 April Der Kaufmann Albert Richter und Minna Caſtedells Neu
markkſtraße 12 und Marienſtraße 5 Der Maurer Max Braune und Anna
Riedel Thorſtraße 21 und Unterberg II Der Maurer Hermann Le Clerc
und Eliſe Angermann Blücherſtraße 10 Der Handarbeiter Franz Engel
hardt und Emilie Marx Glauchaerſtraße 42 Der Handarbelter Reinhold
Meye Maye und Martha Ufer Weingärten 49 Der Lithograph Emil
Kluth und Emma Völecke Halle a/S und Bernburg Der Landwirth
Auguſt Hoffmeiſter und Auguſte Schlotter Halle a/S und Zörbig

Eheſchliefzungen
9 April Der geprüfte Lokomotivheizer r Boelke und Emma Hankel

Wuchererſtraße 25 und Angersdorf Der Steinſetzer Paul Michael und
Anna Urban Gr Steinſtraße 41 und Thalgaſſe 6 Der Mechaniker Ernſt
Orthey und Frieda Wölfer Gr Steinſtraße 17 und Spitze 5 Der Buch
drucker Karl Mendorf und Minna Jahn Werdergaſſe 8 und Wörmlitzer
ſtraße 190 Der Gürtler Guſtav Fiſcher und Hedwig Könnemann Große

t 7 44 und Steinweg 54 Der Kupferſchmied Oskar Jagode und
Alwine Schatz Giebichenſtein und Luckengaſſe 4 Der Gelbgießer Albert
Voeckler und Anna Dannenberg ölibeggerpeg 12 und Tholuckſtraße 3

Der Hilfstelegraphiſt Wilhelm Neitzel und Martha Putſche Landsberger
ſtraße 66 und Landsbergerſtraße 62 Der Oberkellner Karl Arnold und
Olga Neudorf Charlottenſtraße 19 und Parkſtraße 3 Der Fabrikarbeiter
Karl Boskugel und Karoline Figura Merſeburgerſtraße 32 und Zörbig
Reg Tiſchler Johannes Bauer und Olga Reich Weidenplan 7 und Francke
traße 6

Geboren
9 April Dem Droſchenkutſcher Paul Lochow ein S Willy Fritz Lange

ſtraße 6 Dem Handarbeiter Wilmar Hund ein S Paul Otto Ritter
ſtraße 5 Dem Schmied Karl Weißhaupt ein S Willy Raffinerieſtraße 15

Dem Handarbeiter Friedr Erdmann Schenk ein S Karl Paul Schützen
ſtraße 25 Dem Maurer Karl Albert eine T Thereſe Friederike Charlotte
Ludwigſtraße 18 Dem Schneidermeiſter Guſtav Bernack ein S Conrad
Wuchererſtraße 26 Dem Fabrikarbeiter Friedrich Grüber eine T Marie
Auna Lindenſtraße 4 Dem Bäckermeiſter Guſtav Münzer eine T Alma
Jrna Martha Leſſingſtraße 38 Dem Schneider Emil Reichard eine T
Frieda Anna Ranniſcheſtraße 22 Dem Kaufmann Albert Schumann einS Friedrich Albert Zwingerſtraße 27 Dem Konditorgehülfen Hans

Heinecke ein S Richard Rudolf Fritz Entbindungs Inſtitut
Geſtorben

9 April Alice Schulze 24 J Schloſſerſtraße 11 Der Gerichts
Aktuar à D Hermann Tag 80 Geiſtſtraße 7 Der Schuhmacher
meiſter Auguſt Pabſt 73 Streiberſtraße 1 Wittwe Marie Schultze
geb Fiſcher 68 Schillerſtraße 59 Wittwe Auguſte Heckert geb Müller
59 Mansfelderſtraße 50 Wittwe Auguſte Kühne geb Raabe 55 J
Albrechtſtraße 5 Des Schloſſer Hermann Laue S Guſtav 1 Mühl
weg 35 Des Handarbeiter Heinrich Hentrich T Frieda 2 Glauchaer
ſtraße 29 Wittwe Chriſtiane Born geb Lehmann 93 An der
Univerſität 11 Der Milchhändler Adolf Hoppfeld 55 Ludwigſtraße 26

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 10 April Privatmittheilung Dem Kl Journ

wird aus Wien von geſtern telegraphirt Alle heute aus Athen
ſtammenden Meldungen von in Ausſicht ſtehenden friedlichen
Löſungen der Kretafrage insbeſondere die Mittheilung daß
die Mächte beabſichtigen Kreta zum Fürſtenthum nach dem Muſter
Bulgariens zu erklären oder gar Griechenland in Theſſalien einen
Gebietszuwachs zuzuſprechen werden an kompetenteſter Stelle als
alberne Erfindungen bezeichnet und erklärt daß die Situation nach
wie vor eine kritiſche ſei Man hat hier ganz beſtimmte aus der
nächſten Umgebung des Königs Georg herrührende Mittheilungen

daß der König ſofort nach der Verhängung der Blockade über den
Golf von Athen den Krieg erklären werde Der König äußerte
der Krieg ſei eher zu ertragen als die Wirkungen der Blockade
und Griechenland ſei für den Krieg finanziell ſtark genug zumal
die bisherigen Mobiliſirungskoſten durch Spenden griechiſcher
Millionäre völlig gedeckt ſind Wie Jhr Korreſpondent ferner er
fährt führt die däniſche Königsfamilie geheime Verhandlungen be
züglich der Wahl einer geeigneten Perſönlichkeit zum Gouverneur

Kretas wobei dem Standpunkt der Mächte Rechnung getragen

Pariser Modoellhute

Knaben Hüte u Mützen

u anerkannt biſligsten Preisen

Griechenland aber ein baldiger Anſchluß in Ausſicht geſtellt

Wiener Reisehüte
M dcehen Hüte

Seidenband Spitzen StiokKereien
Blumen Federn Sechleiertälle

Handschuhe Fächer Schirme empfiehlt

11 April Seite
er habe die fragliche Nachricht von dem kaiſerlichen Telegramm an

Bismarck nicht als poſitiv gemeldet ſondern nur als ein on di
Uebrigens iſt der Herr ſtark nervenleidend und deshalb in eine

Anſtalt verbracht worden

Berlin 10 April Wolff s Bur Die Reichsbank er
mäßigte den Wechſeldiskont auf 30, den Lombardzinsfuß auf 3
bezw 40

Paris 10 April Wolff s Bur Mehrere Blätter halten
es für möglich daß es in der heutigen Kammerſitzung anläßlich
der Beſprechung der Panama Affäre zu ſtürmiſchen Zwiſchen
fällen kommen werde und daß die Regierung genöthigt ſein werde
ihre Abſicht die Angelegenheit zu vertagen aufzugeben

Elaſſona 10 April Wolff s Bur Hier eingegangene
Nachrichten beſtätigen den Ausbruch von Feindſeligkeiten
zwiſchen griechiſchen Jrregulären und türkiſchen Truppen Der
größere Theil der in Grevena ſtationirten türkiſchen Diviſion unter
Hakki Paſcha rückt gegen die ins türkiſche Gebiet Eingefallenen

vor Marſchall Edhem Paſcha wird den ſofortigen Vormarſch
des türkiſchen Heeres befehlen Jn den Reihen der Angreifer ſind
griechiſche Uniformen bemerkt worden Die Lage wird hier als
äußerſt ernſt betrachtet Marſchall Edhem Paſcha verbleibt im
Hauptquartier in Erwartung weiterer Nachrichten Der Marſchall
hat die Diviſionsgeneräle angewieſen ſich zu ſofortigem Vorgehen

in Bereitſchaft zu halten Die Reſerve rückte aus dem hieſigen
Lager aus um näher gegen die Vertheidigungslinie aufzu
marſchiren

Athen 10 April Hirſch s Bur Nach hier eingetroffenen
Nachrichten von der Grenze kam es bei Elaſſona zwiſchen
Mazedoniern und Türken zu einem heftigen Kampfe wobei
die mazedoniſchen Freiwilligen den Sieg behaupteten und die
Türken welche große Verluſte erlitten zurückwarfen Griechiſche

Truppen waren bei dem Kampfe nicht betheiligt

Athen 10 April Wolff s Bur Einer Meldung aus
Cabambaka zufolge hat eine dorthin zurückgekehrte Bande
zwiſchen griechiſchen und türkiſchen Stationen lebhaftes Gewehr

feuer vernommen Amtliche Depeſchen melden den Einbruch von
drei Banden insgeſammt 3200 Mann ſtark Die Aufſtändiſchen
von früheren regulären griechiſchen Offizieren geführt betraten am
Mittwoch mazedoniſches Gebiet und wurden ſeitens der Bevölkerung
enthuſiaſtiſch begrüßt

Haliescher Zuckerhericht vom 9 April 1897
Rohzueker Der Markt eröffnete in dieser Woche in ruhiger tHaltung schwächte sich aber im weiteren Verlauf erheblich ab und Kän

sind am Ende der Woche sehr lustlos Die Preise gaben 0,125 0,15 AK
den Centner nach

Umsatz 66000 Centner
Raffinirter Zucker Die Abnehmer verhielten sich sehr reservirß

und sind die Umsätze von wenig Belang
RohzuckerGranul incl m u n Rend 92 exol r nKrystail inel 68 950r 99 5 r n rKrystall I inol Nachproä 75 Rend

über 98 exel 6,80 7,76Korn 96 exel
Raft exel ler ächt 25,25 25,00e exol 757 adent 0 325ao fein 23 25 28,00 Gem Ratf I eingehl
AMelis fein do do IIdo mittel o Gem Melis L e 22,26 00Würfelzucker ein do do IIschliesslich Kisto FarinAelasse zur Entzuckerung Melasse für Brennerelen M

Die Preise verstehen sich für 50 kg

Germania Backpulver
Mit goldener Medaille und

S Ehrenpreis ausgezeichnetZur sohnellen Herstellung von

Aschkuchen Reibekuchen
u jedem anderen

Fein Backwerk
bestens empfohlen

Th FranzHefenfabrik Halle a/S
Gr Märkerstrasse 23/24

S t
Telephon Nr 908

8898
Ein Geſchenk an die Damen Alle Leſerinnen dieſes Blattes

erhalten unter Berufung auf dieſe Notiz in der nächſten Buchhandlung
gratis das vorzügliche ModenJournal Der ModenSalon welches
elegante und doch einfache Kleider geſchmackvolle Hüte ſonſtige Garderobe
ſtücke und Wäſche eine Schnittmuſter und Handarbeits Beilage ſowie
ein farbiges Modenkupfer enthält Dieſes Blatt iſt zum Abonnement
außerordentlich zu empfehlen denn es bietet außer 3000 e u muſter
giltigen Modellen jährlich auch noch gratis Die Kinder Mode mit
praktiſchen Garderobeſtücken Handarbeiten und Leſeſtoff für unſere Kleinen
Außerdem erhält jede Abonnentin Schnitte nach Maß von allen abgebil
deten odellen gratis 30 Pfg für Porto Speſen c Mit dem eben
erſchi en Heft 7 beginnt ein neues Quartal

Vorausſichtliches Wetter am 11 April 1897
Bei Weſtwind theils heiter theils wolkig warm ohne

weſentliche Niederſchläge

Waſſerſtände Am 9 April Weißenfels Oberp 4 2,62
10 April Halle unterhalb 2,14 Trotha 2,60 9 April
Bernburg 2,15 Calbe Unterpegel 2,10 Oberp 1,92
Dresden 0,18 Magdeburg 2,65

Der Geſammt Auflage vorliegender Nummer iſt eine ExtraBeilage
beigefügt welche von der Vorzüglichkeit der weltberühmten C Lück ſchen
Hausmittel handelt Jn Tauſenden von Krankheitsfällen ſind dieſe un
übertroffenen Hausmittel mit beſtem Erfolg angewendet worden und können
dieſelben daher jedem Kranken zum Gebrauch auf das Wärmſte empfohlen
werden Proſpekt mit Gebrauchsanweiſung und vielen Atteſten bei jeder
Faſche Central Verſandt durch C Lück in Kolberg Zu haben in ſaß

J Lewin
Halle a Marktplatz 2 u 3

allen Apotheken

Geschäftshaus
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Fagçon Varna

3 M 50 Pfg
Damen Tacket aus modefarbigem Fanta
siestoff mit Sammetkragen solid ausgeführt

Dasselbe aus modefarbigem Tueh mit sauber
abgesteppten Nähten 11 M 50 Pfg

in hochfeiner Ausführung 16 Mark

Fortlaufend grosse

Jackets Kragen Costumes
Regenmänteln Umhängen Blousen Knaben und Mädechen

Gegründet 1859

Aufträge

von 20 MK ab
portofrei

u e an h W d W
Fagçon Empire

Damen Jnacket ausTuch mit gediegener gleichfarbiger Tuch
application elegante Ausführung

J

e7 J
h

Façon Krimhild
Damen JackKet aus grauem oder mode

Fantasiestoff 3 Mark

Dasselbe aus modefarb Cheviot mit sauber M 50 Pfg
abgesteppten Nähten 9 N 75 Pfg Dasselbe in feinster Qualität in allen neuen

aus feinem modefarb Tuch elegant ausgeführt Farbentönen
11 M 75 Pfg M 15, 17,50 22 27

Geschàäftshaus Gegründet 1859

Sd S
Façgon Cancello

feinem modefardigen Damen Jacket aus feinstem Satintueh
in allen neuen Saisonfarben sehr Kleidsame

chice Form

Mark 11,50 13,50
Dasselbe in hocheleganter Ausführung

Mark 18, 21 25
Eingänge der apartesten Frühjahrs und Sommer Heuheiten in s

Confection

J LEWVIN
Halle A Marktplatz 2 We 3

portofrei versandt

Der reichillustrirte
Haupt Catalog
wird gratis und

pecial Arzt erlinDr Meyer Kronenſtr 2 IIheilt Geſchiechts Haut u Fraueun
Kraukheiten ſowie Mannesſchwäche
nach langjähr bewährter Methode
bei friſchen Fällen in 4 Tagen
veralt u verzweifelte Fälle eben
falls in ſehr kurzer Zeit Honorar
mäßig Sprechſt 112 2 7
Nachm Auch Sonntags Answärts

4 geeignetenfalls mit gleichem Erfolg
brieflich u verſchwiegen

ſt Hineſiſhe
MandarinenGanzDannen

garantirt neu und beſtens gereinigt
das Pfund Mark 2,85

3 Pfund zum größten Oberbett ausreichend un
übertroffen an Haltbarkeit und groß

artiger Füllkraft
Viele Anerkennungsſchreiben

Verpackung gratis Verſand gegen Nachnahme
Preiskourante und Proben gratis und franko

Heinrich Weißenberg
Berlin M0 Landsberger Str 309

J Für nur 5 Mark

n J Pogepigie 5,50ark verſende ich eine
S z J hochfeine extra ſtark ge

d d baute rein abgeſtimmte
e Concert Zugharmonika Westfalia 36 em groß 10 Taſten

2 Regiſter 40 garant gute Stimmen
2 Bäſſe 2 Zuhalter offene Nickel Claviatur
3 ſtarke unverwüſtliche Extrabälge mit Stahl
ſchutzecken 2chörige unübertrefflich ſtarke Orgel

muſik Daſſelbe Jnſtrument Zchörig mit 3
Regiſtern nur 7,50 Mk daſſelbe Jnſtru
ment Achörig mit 4 Regiſtern Größe 38 em
nur 9 Mk Ein Jnſtrument mit 6 Regiſt

Gchörige Orgelmuſik nur 13 Mk Ein
Inſtrument Achör mit 2 Reihen 19 Taſt

Größe 38 em nur 12 Mk Eine hochf
Accord Zither mit ſämmtl Zubehör nur
10 Mk Schulen wonach das Spielen in

einer Stunde zu erlernen iſt gratis 10 Jahre
Garantie leiſte für die Haltbarkeit der Taſten
federn Verpackungskiſte frei Porto 805

Man beſtelle bei Robert Hushberg
Neuenrade Weſtf

Von

Carl Warnecke
befindet sich jetzt Gr Ulrichstr 16

Vingang Bölbergasse
JGrösste Schnellpresse Massenartikel

edarfs Artikel für
Herren u Damen

vers Bernh Taubert Leipzig IV
Preisliste grat u franco

Berliner Mettwurſt mit und ohne

S Günſtige Offerte für Wiederverkäufer
S

e

m

Wir empfingen ein großes Fabriklager prima

emaill Kochgeſchirre
Eimer ete ete V

welche in kleinen und großen Poſten zu ſehr niedrigen Preiſen

ahgeben können Komplette Waſchgarnituren Weſchier ſur
Geſchirr für

Comptoir Fremdenzimmere à 2 Mk 50 Pfg
Detail Verkaufretten Burgharcdt Becher

S Enalllite Geſotgre mit GSlaſurfeblern heygbgeſetzten Preiſen

S Aeu Ersffnung S
zu bedeutend

m

Hiermit erlaube ich mir höſſichſt anzuzeigen daß ich in dem Hauſe

Geiststrasse G Ecke Neumarktstrasse
Filiale für den Verkauf van

e Molkerei Butter Eier und Käſe
Aufmerksame reelle Bedienung verſtcherud empfehle ich für meine Geſchäfte

a Markt 22 und Geiststrasse 65Vorzüglich feine Molkereibntter à Pfd 1 Mk
De Allerfeinste Süssrahm Tafelbutter 1,10 Mk

z täglich friſch eintreſfend à d
Eier extra gross und frisch à Mdl 60 Pfgy

Echten alten Holländer J Pl W Pfg
E Hugo Klose Zuh Richard Narquardt

Markt 22 Geiſtſtraße 65
Gepök Knochenfleiſch Grane Haare20 5

Kopf u Baarthaare erhalten eine schöne
ochte nicht sohmutzende helle od dunkle

n

n

Engros Verkauf
Gr Brauhausſtraße

Hof Seitenflügel links

eine

Urin Unterſuchung
chem u mikrofkop ſowie

Prüfung von AnuswurfKnoblauch à Pfd 60 ff bayriſche
Sülze à Pfd 50 9 empfiehlt

Pianinos
aus den weltberühmten Hof Pianofabriken

Steinway Nachf Braunſchweig
Schwechten Berlin Franke Leipzig
Knauss Söhne Coblenz ſowie aus ver
ſchiedenen anderen guten Fabriken empfiehlt
von 450 bis 1000 Mark

neben Café MonopolII Läders Ecke Mittelſtraße
früher Pianofabrik Zeitz

T Bei Baarzahlung höchſten Rabatt
7 ur Frühjahrs
aiſon erh verſchNeuheiten J

Kinderwagen
ufeh vom

e einfachſten bis zumV eleganteſten aus d
S 2 r ſge Fabriken

e tnW Brandenburg
Gleichz empf Kinderwagen mit viereck
Korb u Verdeck ſehr beliebt auf s Land
10 20 ſowie e Reisekörhe
große Auswahl mäßige Preiſe
Korb u Kinderwagenhandlg

Obere Leipzigerſtr 45 im Hauſe
Hötel Stadt Berlins

O Nesse
R 7X7 X

Ia Stacholbooren

im eigenen Saft
à Glas Ltr Jnh 53 5

bei 5 Gl 50 9 bei 10 Gl 485
ſo lange Vorrath bei

Potfel brosſousl

bei Halle a 5
1 Saat u Weisexkartoſfoln

Saxonia u Spätblaue
2 Allerfrüheſte Mai Prbse u

Victoria Erbse
3 Southdown Petthammel
4 Maschinen Roggeustroh

Naturfarbe durch unserv f gt ß c Hoflieferant i ar e auf Tuberkelbacillen
Leipzigerſtr 77 e 23 fertigt gewiſſenhaft und billi9 vernſp 166 e Apotheter 0 Kratgen Königſtr 24

in kleinen u großen Poſten
lätterin empfiehlt ſich in u außer dem

P Hauſe Sarz 30
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